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Fachverband der Standesbeamtinnen und Standesbeamten  
Baden-Württemberg e.V. 
 

 
 

Protokoll 
 

der Mitgliederversammlung des Fachverbandes der Standesbeamtinnen und 
Standesbeamten Baden-Württemberg e.V. am 16. Juni 2015 um 13.45 Uhr in 

Karlsruhe, Stadthalle, Friedrich-Weinbrenner-Saal 
 
 
TOP 1: Geschäftsbericht des Vorsitzenden 
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden zur Mitgliederversammlung. Er stellte fest, dass 
zu dieser Mitgliederversammlung ordnungs- und satzungsgemäß eingeladen worden sei. 
Dies sei nach Änderung der Satzung 2011 anlässlich der Fusion des badischen und 
württembergischen Fachverbandes zum ersten Mal in elektronischer Form geschehen. 
Entsprechend der Satzung werden Mitgliederversammlungen im Turnus von 4 Jahren 
durchgeführt. 
Anträge zu dieser Mitgliederversammlung seien bis zum 02. Juni 2015 nicht eingegangen. 
 
Die letzte Mitgliederversammlung der beiden Verbände habe am 06.06.2011 in Böblingen 
stattgefunden. Hierbei sei von beiden Verbänden die Verschmelzung beschlossen worden. 
Über die seither vergangenen vier Jahre werde er mit diesem Geschäftsbericht die 
Teilnehmer informieren. Aus zeitlichen Gründen werde er deshalb nicht detailliert berichten, 
sondern nur das Wesentliche. Der ausführliche Geschäftsbericht wird im internen Teil der 
Homepage des Verbandes ab dem heutigen Tag veröffentlicht und zu lesen sein unter 
www.standesbeamte-bw.de. 
 
Bevor er in seinem Geschäftsbericht weiterfuhr, bat der Vorsitzende die Anwesenden sich zu 
erheben und der verstorbenen Mitglieder zu gedenken. Stellvertretend nannte er: Herrn Adolf 
Leppert, fr. Leiter des Standesamts Rastatt und Fachberater, Herrn Hermann Lang aus 
Heilbronn, fr. Rechtsamt der Stadt Stuttgart und Fachberater, Herrn Arthur Steinhauser, fr. 
Leiter des Standesamts Biberach an der Riß und Fachberater, Herrn Alfons Effinger, fr. 
Leiter des Standesamts Bad Mergentheim und Fachberater, sowie Herrn Hans Haller, fr. 
Leiter des Standesamts Weingarten und Fachberater. 
 
Anschließend fuhr der Vorsitzende mit seinem Geschäftsbericht fort. 
 
Der Fachverband habe zu Gesetzesvorhaben, Änderungen von Gesetzen und Verordnung 
des Bundes und der Länder insgesamt 52 Stellungnahmen abgegeben. 
 
Von 2011 bis 2014 haben 14 Vorstandsitzungen stattgefunden, die u.a. die Fort- und 
Weiterbildung der Standesbeamten, die Kassenbericht, Gewinnung von neuen 
Fachberatern, Seminare für Eheschließungsstandesbeamte etc. zum Inhalt gehabt haben. 
Ausschusssitzungen haben jeweils einmal pro Jahr stattgefunden. 
Der Vorsitzende dankte allen Vorstandsmitgliedern, Fachberatern und Ausschussmitgliedern 
für ihre tatkräftige Unterstützung. 
 
Da nicht alle Fachberater im ganzen Land tätig sind, wurden sie der Mitgliederversammlung 
vorgestellt. 

http://www.standesbeamte-bw.de/
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TOP 2: Kassenberichte für die Jahre 2011 bis 2014 
 
Kassenverwalter Claus Bischler trug die Kassenberichte für die Jahre 2011 bis 2014 in 
zügiger Form vor. Auszeitlichen Gründen beschränkte er sich auf die Eckdaten und verwies, 
darauf, dass die Kassenberichte ab sofort auf der Homepage des Verbandes unter 
www.standesbeamte-bw.de in ausführlicher Form nachzulesen seien. 
Der Hauptanteil der Ausgaben entfiel, wie in jedem Jahr auf die Fortbildungskosten für die 
Standesbeamtinnen und Standesbeamten, sowie deren Mitarbeiter. Im Jahr 2014 sind 
höhere Fortbildungskosten entstanden, da der Verband Seminare für 
Eheschließungsstandesbeamte angeboten. 
Höhere Ausgaben sind auch im Jahr 2013 angefallen, da eine Fachtagung stattgefunden 
habe. 
Die Einnahmen sind konstant geblieben. Nahezu alle Gemeinden und Landkreise sind nun 
zwischenzeitlich Mitglieder des Verbandes. 
 
Der Vorsitzende dankte Claus Bischler für seine gewissenhafte Arbeit, die auch von der 
Mitgliederversammlung mit Beifall honoriert wurde. 
 
 
 
TOP 3: Berichte der Kassenprüfer 
 
Rechnungsprüfer Rainer Zimmermann aus Gerlingen berichtete über die mit den Kollegen 
Frank Herrmann aus Malsch, Rhein-Neckar-Kreis, und Jochen Schilling, Kirchheim unter 
Teck, durchgeführten Kassenprüfungen. 
Der Umfang der Kassenprüfungen habe sich auf die Jahre 2011 bis 2014 erstreckt. Geprüft 
wurden die Jahresabschlüsse, Zeitbücher, Belege, Kontengegenbücher für die Bankkonten 
sowie die Barkasse. 
Eingesehen und geprüft wurden alle Belege, Buchungen und die Stände der Bankkonten 
und der Barkasse. Der Kassenverwalter habe alle gewünschten Auskünfte erteilt. Alle 
Einnahmen und Ausgaben konnten nachvollzogen werden. 
Damit konnte er folgende Prüfungsfeststellung vortragen: Alle Buchungen sind korrekt und 
übersichtlich geführt und vollständig belegt. Die Rechnungsprüfung ergab keinerlei Anlass zu 
Beanstandungen. 
Dem Kassenverwalter wurde eine solide Kassenverwaltung bestätigt. Er dankte Claus 
Bischler für seine geleistete Arbeit. 
 
 
 
TOP 4: Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Vorsitzender Manfred Neumann stellte fest, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung 
form- und fristgerecht erfolgt sei. 
Nach § 10 Abs. 3 und 4 der Satzung sei damit die Mitgliederversammlung beschlussfähig. 
 
 
 
TOP 5: Entlastung des Vorstands 
 
Rechnungsprüfer Rainer Zimmermann beantragte, entsprechend seiner Ausführungen zu 
TOP 3 die Entlastung des Vorstandes. 
 
Die Mitgliederversammlung erteilte einstimmig die Entlastung. 
 

http://www.standesbeamte-bw.de/
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Enthaltungen oder Gegenstimmen waren nicht zu verzeichnen. 
TOP 6: Wahl des Vorstandes 
 
Rainer Zimmermann kam nun zur Wahl des Vorstandes und so als erstes zur Wahl des 
Vorsitzenden. 
Er wies daraufhin, dass keine Bewerbungen für dieses Amt eingegangen seien und ob 
geheime Abstimmung gewünscht werde. Geheime Abstimmung wurde nicht gewünscht. 
Manfred Neumann habe sich entschlossen noch einmal für eine Wahlperiode zur 
kandidieren. 
 
Die Mitgliederversammlung wählte Manfred Neumann einstimmig, ohne Enthaltungen und 
Gegenstimmen, zum Vorsitzenden des Fachverbandes. 
 
Manfred Neumann erklärte, dass er die Wahl und das Amt annehme. 
 
Seine Bereitschaft wurde mit viel Applaus belohnt. 
 
Als frisch gewählter Vorsitzender übernahm Manfred Neumann die weitere Leitung der 
Versammlung. 
 
Verena Rathgeb-Stein, Standesamt Stuttgart, habe sich bereiterklärt wieder als 
stellvertretende Vorsitzende zu kandidieren. 
Der Vorsitzende fragte die Versammlung, wer für die Wahl von Verena Rathgeb-Stein als 
stellvertretende Vorsitzende stimme und bat um Handzeichen. 
 
Die Mitgliederversammlung wählte Verena Rathgeb-Stein einstimmig zur stellvertretenden 
Vorsitzenden. 
Gegenstimmen und Enthaltungen waren nicht zu verzeichnen. 
 
Verena Rathgeb-Stein nahm die Wahl an. Dies wurde mit Applaus honoriert. 
 
Anke Heim, Standesamt Karlsruhe, habe sich ebenfalls bereiterklärt wieder als 
stellvertretende Vorsitzende zu kandidieren. 
Der Vorsitzende fragte die Versammlung, wer für die Wahl von Anke Heim als 
stellvertretende Vorsitzende stimme und bat um Handzeichen. 
 
Die Mitgliederversammlung wählte Anke Heim einstimmig zur stellvertretenden 
Vorsitzenden. 
Gegenstimmen und Enthaltungen waren nicht zu verzeichnen. 
 
Anke Heim nahm die Wahl an. Dies wurde mit Applaus honoriert. 
 
Ebenfalls hat sich Claus Bischler, Kornwestheim, als Kassenverwalter wieder zur Verfügung 
gestellt. 
Auf Frage des Vorsitzenden wurde ebenfalls einstimmig, ohne Enthaltung und Gegenstimme 
wiedergewählt. 
 
Nach 14 Jahren Kassenverwalter und Geschäftsstellenleiter im badischen Verband und 4 
Jahre Schriftführer im gemeinsamen Verband hat sich Heinz Hertweck nicht mehr als 
Schriftführer zur Verfügung gestellt. 
Ilona Bitzer, Leiterin des Standesamts Tübingen und Fachberaterin, hat sich bereit erklärt, 
das Amt der Schriftführerin zu übernehmen. 
Auf Frage des Vorsitzenden wurde sie einstimmig, ohne Enthaltung und ohne Gegenstimme 
von der Mitgliederversammlung zur Schriftführerin gewählt. 
Ilona Bitzer bedankte sich für das ihr entgegen gebrachte Vertrauen. 
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TOP 7: Wahl der Ausschussmitglieder 
 
Vorsitzender Manfred Neumann gab bekannt, dass Friedbert Mechler, Walldorf, aus 
gesundheitlichen Gründen und Reinhold Will, Donaueschingen, nicht mehr für den 
Ausschuss kandidieren. 
Die übrigen Mitglieder des Ausschusses haben sich bereit erklärt für weitere 4 Jahre dieses 
Amt zu übernehmen. 
Als neues Mitglied des Ausschusses soll der bisherige Schriftführer, Heinz Hertweck, Baden-
Baden, hinzukommen. 
 
Somit sollen dem Ausschuss die nächsten 4 Jahre angehören: 
Uwe Bossert, Bürgermeister in Spiegelberg; 
Franz Dittmann, Standesamt Bad Mergentheim und Fachberater;  
Michael Frank, Standesamt Heilbronn und Fachberater;  
Werner Häussler, fr. Aufsichtsbeamter des LRA Böblingen;  
Heinz Hertweck, Standesamt Baden-Baden und Fachberater;  
Dominique Kratzer, Standesamt Freiburg und Fachberaterin;  
Ralf Kriz, Bürgermeister in Oggelshausen;  
Werner Meier, Standesamt Lörrach und Fachberater;  
Edeltraud Spengler, Standesamt Kehl und Fachberaterin. 
 
Aus zeitlichen Gründen bat der Vorsitzende auf eine Einzelwahl zu verzichten und die 
Mitglieder des Ausschusses im Gesamten zu wählen. 
 
Die Mitgliederversammlung wählte die Genannten einstimmig, ohne Gegenstimme und 
Enthaltung in den Ausschuss des Fachverbandes. 
 
 
 
TOP 8 Wahl der Rechnungsprüfer 
 
Die bisherigen Rechnungsprüfer Frank Herrmann, Malsch, Rhein-Neckar-Kreis, Jochen 
Schilling, Kirchheim unter Teck und Rainer Zimmermann, Gerlingen, haben sich bereit erklärt 
für eine weitere Amtsperiode die Tätigkeit der Kassenprüfer zu übernehmen, verkündete der 
Vorsitzende Manfred Neumann und bat die Mitgliederversammlung hierüber abzustimmen. 
 
Die Mitgliederversammlung wählte die drei Kandidaten einstimmig, ohne Enthaltung und 
Gegenstimme, für weitere 4 Jahre zu Rechnungsprüfer des Verbandes. 
 
 
 
TOP 9: Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 2016 
 
Der Vorsitzende informierte über den Beschluss des Ausschusses vom 06.05.2013 im 
Titisee-Neustadt. Damals habe der Ausschuss beschlossen folgende Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge der Mitgliederversammlung vorzuschlagen: 
 
Gemeinden bis 5 T. Einw.   von 50 auf 60 € 
Von 5 – 10 T. Einw.    von 60 auf 75 € 
Von 10 – 20 T. Einw.   von 80 auf 100 € 
Von 20 – 50 T. Einw.    von 110 auf 130 € 
Über 50 T.Einw. u. Landkreise von 140 auf 170 € 
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Die Mitgliederversammlung folgte dem Vorschlag des Ausschusses und beschloss 
einstimmig die Mitgliedsbeiträge ab 2016 entsprechend zu erhöhen. 
TOP 10: Ehrungen 
 
Im Vorfeld zu diesem TOP hatte der Vorsitzende die unteren Aufsichtsbehörden des Landes 
angeschrieben und gebeten, alle Standesbeamtinnen und Standesbeamten zu benennen, 
die schon länger als 25 Jahre diese Tätigkeit ausüben. 
Mit einer Ehrenurkunde wurden die Kolleginnen und Kollegen geehrt, die sich als 
Standesbeamtinnen und Standesbeamte oder als Aufsichtsbeamte um das 
Personenstandswesen verdient gemacht haben. Dies sind: 
 
Silvia Allgaier, Lauterbach 

Carmen Armbruster, Aichhalden 

Claudia Bartenbach, Lehrensteinsfeld 

Beate Becht, Schiltach 

Heike Bernhard, Kressbronn 

Elvira Binder, Karlsruhe 

Siegfried Blessing, Fluorn-Winzeln 

Andrea Brändle, Weil der Stadt 

Ulrich Brandstetter, Salem 

Hans Braterschofsky, Göppingen-Jebenhausen 

Erwin Brunner, Immendingen 

Hagen-Harald Burkert, Stuttgart-Feuerbach 

Martin Drews, Biberach an der Riß 

Gisela Fauser, Jagsthausen 

Werner Flaig, Tuttlingen 

Gabriele Gruber, Bad Friedrichshall 

Beate Hauser, Standesamtsaufsicht Konstanz 

Frank Herrmann, Malsch 

Evelin Hinz, Radolfzell 

Manfred Hirt,  Standesamtsaufsicht Waldshut 

Maria Kaiser, March 

Ingeborg Kamenzin, Vogtsburg 

Andreas Kern, Freiamt 

Inge Kernler, Sigmaringen 

Norbert Kiefer, Nagold 

Annegret Kleiner, Braunsbach 

Xaver Kleinhans, Rheinmünster 

Hubert Knötgen, Lauda-Königshofen 

Manfred Korsch, Villingen-Schwenningen 

Sabine Kübler, Neubulach 

Karin Kühn, Binzen 

Egbert Lacroix, Dobel 

Barbara Limberger, Endingen am Kaiserstuhl 

Stefanie Maisch, Grafenberg 

Ulrike Meier, Emmendingen 

Johannes Müller, Schemmerhofen-Altheim 

Klaus Naber, Neulußheim 

Barbara Nothacker, Bad Liebenzell 

Anneliese Pfaff, Hardt 



6 
 

Sonja Pfeiffer, Buggingen 

Bernadette Reimann, Bad Boll 

Karin Sailer, Standesamtsaufsicht Esslingen 

Irene Sauer, Appenweier 

Herbert Schabinger, Bretten 

Gerhard Schneider, Pfaffenhofen 

Jürgen Schwarz, Ringsheim 

Sonja Schweikle, Haiterbach 

Peter Sickinger, Oberndorf am Neckar 

Susanne Sonneck, Mahlberg 

Volker Steinmaier, Wannweil 

Birgit Stephan, Schlierbach 

Ruth Suger, Eschbach 

Joachim Töllner, Stuttgart-Plieningen-Birkach 

Ruth Weiß, Herbrechtingen 

Regina Weiß, Riederich 

Ursula Wilhelm, Herrenberg 

Alfred Wollensak, Standesamtsaufsicht Freudenstadt 

Rainer Zimmermann, Gerlingen 

Hinweis: Die Kolleginnen und Kollegen, die an der Fachtagung aus dienstlichen oder 
privaten Gründen nicht teilnehmen konnten, oder die später genannt wurden, sollen bei der 
nächsten Fachtagung (2017 in Friedrichshafen) geehrt werden. 
 
Für ihre Verdienste um den Fachverband wurden geehrt: Mit der „Goldenen Ehrennadel“: 
Werner Meier, Lörrach, Anke Heim, Karlsruhe, Verena Rathgeb-Stein, Stuttgart; Edeltraud 
Spengler, Kehl, Heinz Hertweck, Baden-Baden, Claus Bischler, Kornwestheim. 
 
Mit der „Silbernen Ehrennadel“: Klaus Geromiller, Stuttgart-Weilimdorf und Friedbert 
Mechler, Walldorf. 
 
Dieter Wurth, Offenburg, geht in den Ruhestand und scheidet als Fachberater aus dem 
Verband aus. Für seine 18jährige Tätigkeit als Fachberater und seine 6jährige Tätigkeit als 
2. Vorsitzender des Badischen Fachverbandes wurde er zum Ehrenmitglied ernannt. 
 
 
 
TOP 11: Anfragen, Mitteilungen 
 
Anfragen sind aus der Mitgliederversammlung nicht gestellt worden. Ebenso waren keine 
Mitteilungen eingegangen, die zu verkünden gewesen wären. 
 
 
Vorsitzender Manfred Neumann bedankte sich bei den Mitgliedern für die Teilnahme und 
beendete die Mitgliederversammlung. 
 
 
Karlsruhe, den 17.06.2015 
 
 
 
Heinz Hertweck, Schriftführer 
 


